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Verbindungselement mit Achtkant-Kegel

Durch Montage des Verbindungselements mit  Achtkant-Kegel  zum Rückhalten der 
Achsen X, Y und θ sowie der Auflagefläche zum Rückhalten der Z-Achse ist ein einzelnes 
Element in der Lage eine hochgenaue Zentrierung sowie eine hohe Spannkraft zu bieten.
Der Wärmeverzug wirkt sich kaum auf die Zentriergenauigkeit des Teils aus, da sich der 
Verzug gleichmäßig von der Mitte ausbreitet. Durch Verwendung des Mittelpunkts der 
vorherigen Bearbeitung als Bezugspunkt kann eine hohe Genauigkeit bei der Zweitbear-
beitung erreicht werden.

Pal-Kupplung
Spannsockel

Typ CPM

Pal-Kupplung
Palettensockel

Typ CPP
Sitzfläche

Sitzfläche

Eine hohe Steifigkeit wird durch Aufnahme des Moments mit Auflageflächen mit großem Durchmesser sowie 
soliden Kegelflächen erreicht.

Um angesichts der axialen Schnittkräfte bei der 

Bearbeitung an 3 (6) Seiten eines Werkstücks 

eine hohe Bearbeitungsgenauigkeit und -qualität 

zu erreichen bedarf es einer hohen Spannkraft.

Durch Aufnahme des Rotationsdrehmoments mit 

den 8 Flächen können ein hoher Mitdrehschutz 

sowie eine ideale Bearbeitungsfläche erreicht 

werden.

Spannen：Feder / Entspannen：Hydraulisch, mechanisch

Größe øD

Spannkraft
Max. 
zulässige 
Last

Kraft

Horizontaler Einbau

Vertikaler Einbau

Spannsockel
Palettensockel

Typ

Verbindungselement mit Achtkant-Kegel

Wiederholgenauigkeit 3 μm

Achtkant-
Kegelhülse

Achtkant-
Kegelhülse

Spannsockel
Typ CPM

Palettensockel
Typ CPP

Sitzfläche

Axiale Schnittkräfte

Rotationsdrehmoment

Moment

Werkstück

PATENTIERT
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Die Palkupplung ermöglicht kombinierte Bearbeitungsgänge, hohe Präzision sowie höchst effiziente Bearbeitung. Bearbeitung mit Drehmaschine

OP1

Bearbeitung mit 
Drehmaschine

OP2

4-Seiten-Bearbeitung 
mit Index-Drehtisch

OP3

Verbleibende Seite 
für Bearbeitung mit 

Palkupplung an 
vertikaler 

Drehmaschine Hydraulikdruck

Palette

EntspannflanschZugstange

Werkstück

Pal-Kupplung
Spannsockel

Typ CPM

Pal-Kupplung
Palettensockel

Typ CPP
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Verbleibende Seite für Bearbeitung mit Palkupplung an vertikaler Drehmaschine4-Seiten-Bearbeitung mit Index-Drehtisch

Palette

Werkstück

Spannsockel
Typ CPM

Palettensockel
Typ CPP

Steuerung
Typ HCD

Steuerung
Typ HCD

Palette Werkstück

90°-Index-Drehtisch
Typ MDX

Pal-Kupplung
Spannsockel

Typ CPM

Pal-Kupplung
Palettensockel

Typ CPP

Pal-Kupplung
Spannsockel

Typ CPM

Pal-Kupplung
Palettensockel

Typ CPP

5 6



Verbleibende Seite für Bearbeitung mit Palkupplung an vertikaler Drehmaschine4-Seiten-Bearbeitung mit Index-Drehtisch
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ワーク

2 bar

（kN）

（cm3）

（mm）

（mm）

（mm）

（mm）

（mm）

（kN）

（kN）

（kN）

（kN）

（kN）

（kg）

（kg）
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14.1

5

3

2

0.3

±1

1.5

5.7

11.4

11

5

1.8

0.4

CPM-100
CPP-100

CPM-125
CPP-125

CPM-160
CPP-160

CPM-200
CPP-200

16

28.7

6.5

4

2.5

0.3

±1

3.2

9.8

18.7

18

7

3.4

0.8

25

49.6

7

4.5

2.5

0.3

±1

4.6

15.3

29.4

29

9

6.8

1.6

40

77.9

7.5

5

2.5

0.3

±1.5

4.5

20.1

40.9

40

16

12
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Typ CPM-100 Typ CPM-125 Typ CPM-160 Typ CPM-200

Typ CPP-100

Typ CPP-125

Typ CPP-160

Typ CPP-200

Min. Arbeitsdruck: 35 bar (benötigt für Freigabe der Verriegelung beim Entspannen)
Max. Arbeitsdruck: 70 bar　　　Prüfdruck: 105 bar　　　Betriebstemperatur: 0 ~ 70 °C
∗：Dies ist der Druck zum Anheben der Palette beim Entspannen.

Spannkraft

Ölbedarf Zylinder (beim Entspannen)

Voller Hub

Spannhub

Hubgrenze

Anlegehub *

Hubkraft

Max. zulässige Belastung

Gewicht

Hydraulikdruck 35 bar 

Hydraulikdruck 50 bar 

Hydraulikdruck 70 bar 

Horizontaler Einbau

Vertikaler Einbau

Spannsockel

Palettensockel

Spannsockel
Palettensockel

Typ

Technische Daten

Paletten-Entspannsystem

Entspannen (hydraulisch) Entspannen (mechanisch)

2 Arten der Betätigung - hydraulisch oder mechanisch

Spannsockel
Typ CPM

Ausblaskreis sorgt für 
saubere Auflagefläche 
zur  Vorbeugung von 
Fehlfunktionen.

Ausblasluft Hydraulik 
für Entspannen

Palette

Luftsensor erfasst Sitz 
d e r  P a l e t t e  z w e c k s  
Prüfung des Spannzu-
stands.

Luftsensor

beim Beladen der Palette beim Einspannen der Palette

Werkstück

Palette

Palkupplungsspanner mit Feder.

Luftsensor für Auflagekontrolle EIN

Feder Max. zulässige Exzentrizität bei Paletteneinrichtung
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Abmessungen Abmessungen

Detailzeichnung - Montage

8-QC Gewinde

Montageschrauben, Positionierstift werden nicht mitgeliefert.
∗： Gehäuse und Montagefläche gemeinsam bohren.

M5  Länge 14
M6  Länge 18
M8  Länge 25
M10 Länge 30

QD

Typ

Typ

M5 Tiefe 11
M6 Tiefe 14
M8 Tiefe 19

M10 Tiefe 22

QCTyp

∗：Gehäuse und Montagefläche gemeinsam bohren.

P.C.D. SA
(Luftanschluss - 
Anlagesensor)

2-Anlagesensor -
Luftanschluss

Achtkant-
Kegelfläche

2-QE Gewindedurchlass
(Spanner abnehmbarer Abgriff)

Positionierstiftbohrung øRA H7
Zusammen bohren øRB  ∗ 

TA (Ausblasanschluss)

Sitzfläche

P.C.D. QB (Montagebohrung)

8 Stahlkugeln (Spannen)

2-QE Gewindedurchlass
(Spanner abnehmbarer Abgriff)Entlüftungsöffnung

Ausblasanschluss

O-Ring (im Lieferumfang)
XC

O-Ring (im Lieferumfang)
2-XA

O-Ring (im Lieferumfang)
XB

Empfohlene 
Montageschraube QD

Sitzfläche

Auslassschlitz, Ausblasung

Achtkant-Kegelfläche

2-Luftauslass 
Anlagekontrolle

Ausblasanschluss
MAX. øTB

Entspann-
anschluss
MIN. øU

Rohranschluss-
bereich Unterseite

Montagebohrung
P.C.D. QB

Anlagesensor -
Luftanschluss
P.C.D. SA

Anlagesensor -
Luftanschluss
2-MAX. øSB

Positionierstiftbohrung øRA
Zusammen bohren øRB  ∗ 

Bo
hr

un
g 

Ti
ef

e
W

Vo
lle

r H
ub

J

RB ∗

RB ∗
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8-Nut für Stahlkugel

 8-KF Gewindedurchlass

Abmessungen

Detailzeichnung - Montage

8-øKE Durchlass

Montage (oben)

Positionierstiftbohrung øRA
Zusammen bohren øRB ∗ 

Detailzeichnung - Montage

Positionierstiftbohrung øRA
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Montage (unten)

Montageschrauben, Positionierstift werden nicht mitgeliefert.
∗： Gehäuse und Montagefläche gemeinsam bohren.

RB ∗

M4 Länge 14
M5  Länge 18
M6  Länge 25
M8  Länge 30

Typ Typ

∗： Gehäuse und Montagefläche gemeinsam bohren.

RB ∗

M4 Tiefe 9
M5 Tiefe 10
M6 Tiefe 16
M8 Tiefe 18

∗：Palettenplatte ist leicht zu bearbeiten.
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8-Nut für Stahlkugel

 8-KF Gewindedurchlass

Abmessungen

Detailzeichnung - Montage

8-øKE Durchlass

Montage (oben)

Positionierstiftbohrung øRA
Zusammen bohren øRB ∗ 

Detailzeichnung - Montage

Positionierstiftbohrung øRA
Zusammen bohren øRB ∗ 

Montage (unten)

Montageschrauben, Positionierstift werden nicht mitgeliefert.
∗： Gehäuse und Montagefläche gemeinsam bohren.

RB ∗

M4 Länge 14
M5  Länge 18
M6  Länge 25
M8  Länge 30

Typ Typ

∗： Gehäuse und Montagefläche gemeinsam bohren.

RB ∗

M4 Tiefe 9
M5 Tiefe 10
M6 Tiefe 16
M8 Tiefe 18

∗：Palettenplatte ist leicht zu bearbeiten.
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Pal-Kupplung

Änderung der technischen Daten jederzeit ohne Vorankündigung vorbehalten.

ZERTIFIZIERT NACH ISO9001

Verbindungselement mit Achtkant-Kegel

Spannsockel
Typ CPM

Palettensockel
Typ CPP

Innovative Metallbearbeitung
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